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Flautando

HAPPY END
Vor einiger Zeit, als in den russisch-
imerikanischen Beziehungen gerade
Tauwetter herrschte, reiste Prof.
A. L. Katsh von der New Yorker
Jüdischen Bibliothek nach Rußland,

um eine Sammlung seltener
hebräischer Manuskripte auf Mikrofilmen

aufzunehmen. In Moskau
wurde er vom Erziehungsminister
empfangen, der im Gespräch zu

ihm sagte: «Sehen Sie, wir haben
Trennung von Kirche und Staat,
genau so wie Sie in Amerika.» «Ja»,
erwiderte Prof. Katsh, «aber in
unserer Regierung ist niemand, der sie

trennt.»
¦

Fidel Castro, Kubas zorniger junger

Mann Nr. 1, versprach jeder
kubanischen Hausfrau fünf Pfund
Zucker, wenn sie der Öffentlichkeit

ein fettfreies Kochrezept
mitteilen kann.

Als in Paris die Verkehrs-, Elektri-
zitäts- und Gas-Betriebe streikten,
flehte Andre Francois-Poncet im
<Figaro> im Namen des Publikums
um Mitleid. «Die Arbeiter und
Angestellten haben Krach mit dem

Staat, ihrem Arbeitgeber. Aber was
geht mich das an, mich, das Publikum?

Einst, wenn ein Prinz sich
schlecht benahm, schlug man nicht
ihn, sondern seinen Spielgefährten.
Dieser Prügelknabe bin jetzt ich.
Habt Mitleid!» TR
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